
Frühzeitige Information und Einbindung der Bevölkerung
Gegenseitiges Vertrauen zwischen Verwaltung, Politik und Bürgerschaft aufbauen
Nutzung von lokalem Wissen und Erfahrungsschätzen zur Qualitätssteigerung von Maßnahmen
Beteiligung als kontinuierlichen Dialog verstehen, nicht als Einzelereignis

(III) Ziele und Nutzen von Partizipation und Bürgerbeteiligung
Infosheet

Akzeptanz und Legitimität kommunaler Entscheidungen stärken
Integration lokalen Wissens in Planungs- und Entscheidungsprozesse
Förderung sozialer Gerechtigkeit und Einbindung besonders betroffener Gruppen
Stärkung von Eigenverantwortung und gemeinsamer Umsetzungskompetenz

Partizipation und Bürgerbeteiligung sind Schlüsselmechanismen für erfolgreiche Klimaanpassung. Sie ermöglichen
Akzeptanz, Transparenz und gemeinsames Handeln in komplexen, langfristigen Transformationsprozessen.

Durch partizipative Verfahren können kommunale Anpassungsstrategien besser an lokale Bedingungen angepasst
werden. Beteiligung trägt dazu bei, Konflikte frühzeitig zu erkennen, Umsetzungshürden zu senken und Synergien
zwischen Verwaltung, Fachplanungen und Zivilgesellschaft zu schaffen. Sie fungiert als Motor für gemeinsames
Lernen und nachhaltige Innovation in der Stadtentwicklung.
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